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Der Vorleser
Ramsauer rezitiert Thomas Mann in Raststätte an der A 8
Bergen – Laut ist es immer an der Salz-
burger Autobahn, zumal beim Ferien-
auftakt.  Doch gestern Vormittag
mischen sich an der A-8-Raststätte
Hochfelln im Chiemgau in Motoren-
lärm und Kindergeschrei etwas andere
Töne.  An einem Tisch vor dem
Gebäude, gleich bei den Parkplätzen,
sitzt Bundesverkehrsminister Peter
Ramsauer und kämpft mit seinem
bekannten dröhnenden Organ gegen
Autokrach, Wind und allerlei sonstige
Nebengeräusche an. Der CSU-Politiker
wettert gegen das „Leichteste und
Seichteste“ und meint damit nicht SPD,
Grüne oder gar eigene Parteigänger.
Denn Ramsauer rezitiert an diesem Feri-
enauftakt Thomas Mann und dessen
„Meerfahrt mit Don Quijote“. In dem

plädiert der Nobelpreisträger dafür, sich
nicht niveaulose Unterhaltung als Feri-
enlektüre auszusuchen: „Ich habe das
nie verstanden.“ Sondern genau das
Gegenteil zu tun: So viel Mühe, wie
man auf die Reiseplanung verwendet,
solle man auch auf die Auswahl seiner
entsprechenden Lektüre richten, ver-
langt Thomas Mann, der an der Rast-
stätte Hochfelln aus Peter Ramsauer
spricht.
„Literatur für unterwegs“, heißt das Pro-
jekt, das die Autobahn-Gastronomie-
kette „Tank & Rast“ mit dem Ch. Goetz
Verlag und dem Verkehrsministerium
zusammengeführt hat. Jungen Beifah-
rern die Fahrt auf hohem Niveau unter-
haltsam zu gestalten ist das Ziel der
neuen 50 Seiten starken Broschüre. Sie

wird nun an Raststätten verteilt.
Damit das gestern niemandem in Hoch-
felln entgeht, haben die Beteiligten an
der weiß-blau dekorierten Raststätte vor
verdutzten Urlaubern groß aufgefahren:
Die Blaskapelle Frauenneuharting spielt
den Defiliermarsch, der Minister, in der
Nachbarschaft beheimatet, kommt samt
großem Berliner Tross – und widmet
sich nach einigen Minuten Thomas
Mann schnell wieder dem Alltagsge-
schäft: Was seine Ferienlektüre denn
sei, wollen Reporter wissen. Ramsauer
bevorzugt offenbar das Sachbuch-
Genre: Die Novelle des Bundesbauge-
setzes nimmt er in den Urlaub mit.
Frank Müller
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